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Das gebrochene Herz
Louis und Armand eigener Charakter

Von DasIch

Kapitel 7: Die Party

7. Kapitel

Armand merkte das Louis immer nervöser wurde je höher der Aufzug fuhr. Er
streichelte ihm sanft über den Rücken und merkte das Louis sich wirklich ein wenig
entspannte.
" du brauchst keine Angst haben ich werde dir nicht von der Seite weichen und auf
dich aufpassen!" Flüsterte Armand seinem Geliebten ins Ohr. Als ein leises "bing" kam
Mächten beide einen Schritt vor. Die Aufzugtüren öffneten sich und Gelächter Drang
an ihre unsterblichen Ohren.
Sie gingen hinein und sahen eine Unmenge von Leuten die Herren im Anzug, die
Damen in edlen Kleidern alle angeregt in Gespräche vertieft und zwischen drin ein
blonder Mann den beide nur zu gut kannten.
"Was zur Hölle macht Lestat hier?" Kam es von beiden gleichzeitig. Zu allem Überfluss
stand er gerade in einer Gruppe um Stephenie Meyer die nicht nur Mormonin sondern
zu allem Überfluss auch noch Vampir Bücher schrieb die so gar nichts mit der Realität
zu tun hatten! Sie sahen sich beide an und gingen dann in großen Schritten auf die
Gruppe zu, doch es war schon zuspät sie hörten nur noch wie Lestats stimme über
allen schwebte.
"Miss Meyer, mein Name ist Lestat de Lincourt! Aber nennen sie mich Lestat! Ich
bewundere ihre Werke!" Lächelte er.
"Ach wirklich sie sehen eher danach aus als würden sie die alten Meister bewundern?"
Sagte sie und schenkte ihm ein zahnpastalächeln.
"So Weltfremd wie sie schreiben muss man es ja bewundern das sie so mutig waren es
zu verlegen und damit Erfolg zu haben!"
"Mister de lincourt wie meinen sie das?"
"Naja Vampire als Discokugeln auf zwei Beinen darzustellen die bei Tag rausgehen,
sich vortpflanzen können und das verlogenste an der ganzen Sache das sie alle nur
Stock hetero sind!!" Lestat sagte das während er schallend lachte.
"Sie würden einen Vampir doch nicht mal erkennen wen er vor ihnen stehen würde!!"
Sagte die Autorin spitz.
"Ja sicher wir können ja verschwinden und ich werde ihnen demonstrieren wer einen
Vampir nicht erkennt wen er vor einem steht!" Nun wurde Lestats stimme leiser
bedrohlicher. Die Autorin schlug ihm ins Gesicht und schüttete ihr Wasser über seinen
blonden Schopf. Armand und Louis sahen sie nur noch an sich vorbei Rauschen und
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wie sie im Aufzug verschwand.
"Aha der Gastgeber ist auch schon da endlich! Armand wir haben dich schrecklich
vermisst!" Sagte Lestat lächelnd. Louis riss die Augen auf.
"Wie bitte! Du wohnst hier und hast es nicht für nötig gehalten mir das zu sagen? Ich
meine ist ja auch egal wir hatten gestern Abend nur den gigantischsten Sex aller
Zeiten und wollten ehrlich zu einander sein! Und jetzt erfahre ich nicht nur das meine
alte Nemesis Lestat hier ist, nein auch noch das du hier gewohnt hast und es mir nicht
gesagt hast!!weist du was ich wünsch dir mit den anderen affektierten Schnöseln noch
ne schöne Party, du kannst dich ja melden wenn du dir wirklich sicher bist das du mich
wirklich willst und mir nichts mehr verheimlichst!" Alles war still und alle sahen auf
Louis der sich in Rage geredet hatte und immer lauter geworden war. Er merkte nicht
das ihm eine Träne über die Wange lief.
"Oh mein Gott jetzt heult er schon wieder!" Sagte Lestat genervt.
"Lestat hält deine unsterbliche Fresse!" Knurrte Armand. Louis hatte sich umgedreht
und war schon auf dem weg zur Tür. Als er plötzlich hart umgedreht wurde und an
einen harten Körper gedrückt wurde.
"Louis du bist mein Herz, mein Leben und ich würde dich nie absichtlich verletzen! Und
ich wusste auch nicht das Lestat kommt!" Sagte Armand sanft. Louis krallte sich in das
Sakko. Der jüngere schluchzte. Armand hob Louis Kinn mit seinen Fingern an und
küsste ihn.
"Ich habe Angst das er sich zwischen uns drängt!" Flüsterte Louis fast lautlos in den
Kuss. Armand löste seine Lippen von Louis's sah ihm in die Augen und sagte:"Das wird
nichtmal der Teufel höchst persönlich schaffen!" Louis lächelte und sah de, älteren
zärtlich in die Augen.
"Wir gehen!" Sagte Armand. Louis lächelte zustimmend. Und schon waren sie im
Aufzug verschwunden.
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